
Niederschrift 
der 38. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am Montag, dem 
04.06.2012, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Zossener Straße 21 c, 
15838 Am Mellensee (OT Klausdorf) 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
Beginn:   19:00 Uhr   Ende:  21:20 Uhr 
 
Anwesend:   Bischert, Erhard 
    Gottlob, Marcus  

Hohlfeld, Dirk  (19.20) 
Hürdler, Uwe 
Koch, Ingo 
Kosicki, Thomas 

    Thiemes, Hans-Jürgen 
    Tscherwinka, Maik  

Winterstein, Heiko  
 
 
 
Bedienstete:  Broshog, Frank  Bürgermeister 
    Neuendorf, Petra  Teamleiter II 

Richter, Christina  Teamleiter I 
Scholz, Kati   Sachbearbeiter Ordnungsamt 

 
Vorzeitiges Verlassen: Scholz, Kati   20:45 Uhr nach TOP 5.4 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
1.  Eröffnung und Begrüßung  
2.  Änderung der Tagesordnung -öffentlicher Teil- 
3.  Einwendungen zur Niederschrift der 37. Sitzung 
4.  Einwohnerfragestunde 
5.  Vorbereitung der Sitzung der Gemeindvertretung am 20.06.2012 
5.1  BSV – Benutzungs- u. Entgeltordnung der Sporthallen u. Sportfreianlagen der  
       Gemeinde Am Mellensee für Nutzungen zu nichtschulischen Zwecken (BSV wird  
       nachgereicht) 
5.2  BSV – Satzung zur Aufhebung der Benutzungs- und Entgeltordnung der    
       Begegnungsstätte Fernneuendorfer Str. 3, OT Sperenberg vom 09.12.2004 
5.3  BSV – Satzung zur Aufhebung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die  
       Computer mit Internetanschluss im Jugendclub im OT Mellensee vom 12.02.2004  
5.4  BSV – Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Leistungen   
       der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Am Mellensee  
5.5  BSV – Beitritt der Gemeinde zur kommunalen Arbeitsgruppe „Wiso“ 
5.6  BSV – Externe Anbieter in den Kindereinrichtungen der Gemeinde Am Mellensee  
6.  Informationen und Anfragen 
 
 
 



Zu 1. Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses Herr Winterstein, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest. 
 
Zu 2. Änderung der Tagesordnung – öffentlicher Teil – 
Es gibt keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung. 
 
Zu 3.Einwendungen zur Niederschrift der 36. Sitzung  
Es gibt keine Einwendungen zur Niederschrift der 37. Sitzung.  
 
Zu 4. Einwohnerfragestunde 
Es gibt keine Anfragen in der Einwohnerfragestunde.  
 
Zu 5. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 20.06.2012 
5.1 BSV – Benutzungs- und Entgeltordnung der Sporthallen u. Sportfreianlagen der 
Gemeinde Am Mellensee für Nutzungen zu nichtschulischen Zwecken (BSV wird 
nachgereicht) 
 
Hier werden textliche Änderungen in den §§. 3, 4.1, 5, 8 und 10 besprochen, die zur 
Beschlussfassung einzuarbeiten sind. Weiterhin wird über die Anlage 2, 
Entgeltordnung gesprochen. Diese ist in drei Kategorien eingeteilt. In der Kategorie I 
verbleiben nach der Korrektur durch die Mitglieder des Ausschusses, ortsansässige 
Vereine und ortsansässige Feuerwehren, Kategorie II sind alle anderen nicht 
kommerziellen Antragsteller und kostenpflichtige Veranstaltungen von ortsansässigen 
Vereinen zuzuordnen. In der Kategorie III bleiben wie im Entwurf die kommerziellen 
Antragsteller. Es wird über den Stunden- und Tagessatz der einzelnen Kategorien 
gesprochen und es werden Änderungen eingearbeitet. Die Kosten belaufen sich auf 
Stunden- und Tagespreise je Gruppe. Bei einigen Positionen wird die kommerzielle 
Nutzung gestrichen. Herr Hohlfeld stellt den Antrag, den Nachwuchsbereich kostenfrei 
zu stellen. Dem Antrag wird stattgegeben. Die Abstimmung für diese Änderung wird 
mit 2 – Ja Stimmen und 3 Nein Stimmen abgeschlossen. Somit bleibt der 
Nachwuchsbereich kostenpflichtig. Die Abstimmung für die Satzung mit der 
geänderten Entgeltordnung ergibt 3 Ja - Stimmen und 2 Gegenstimmen. In der Anlage 
1 sind noch Rechtschreib- und Grammatikfehler zu korrigieren.  
 
5.2 BSV – Satzung zur Aufhebung der Benutzungs- und Entgeltordnung der 
Begegnungsstätte Fernneuendorfer Str. 3, OT Sperenberg vom 09.12.2004 
 
Diese Einrichtung gibt es nicht mehr in der Gemeinde, somit ist die bestehende 
Satzung aufzuheben. Diese Vorlage wird der Gemeindevertretung einstimmig zur 
Beschlussfassung empfohlen.  
 
5.3 BSV – Satzung zur Aufhebung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die 
Computer mit Internetanschluss im Jugendclub im OT Mellensee vom 12.02.2004 
 
Diese Einrichtung wurde dem DRK als Träger der Jugendarbeit übergeben. Somit ist 
diese Satzung aufzuheben. Mit dem Zusatz DRK Kreisverband in der 
Problembeschreibung wird diese Vorlage einstimmig zur Beschlussfassung 
empfohlen.  
 
 
 



5.4 BSV – Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Leistungen 
der freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Am Mellensee 
 
Frau Scholz erläutert die Notwendigkeit der Satzungsänderung. Die Diskussion ergibt, 
dass 2 Sätze in der Problembeschreibung zu streichen sind. Die Vorlage wird mit 
dieser Änderung einstimmig empfohlen.  
 
5.5 BSV – Beitritt der Gemeinde zur kommunalen Arbeitsgruppe „Wiso“ 
 
Herr Thiemes und Herr Broshog waren Gäste der Zusammenkunft der kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft „Wassertourismusinitiative Brandenburg Süd-Ost“ (WISO). Herr 
Thiemes berichtet über die Aktivitäten und Aufgaben dieser Arbeitsgruppe. Der 
Bürgermeister ergänzt mit wenigen Sätzen und macht Aufmerksam, dass es für die 
Gemeinde sehr wichtig ist, Mitglied dieser Arbeitsgruppe zu werden, um die 
touristischen Angebote auch für unsere Gemeinde umsetzen zu können. Die 
Abstimmung erfolgt einstimmig zum Beitritt.  
 
5.6 BSV – Externe Anbieter in den Kindereinrichtungen der Gemeinde Am Mellensee 
 
Hier gibt es eine angeregte Diskussion zu der BSV. Es wird keine Lösung für das 
Raumproblem in den einzelnen Kita`s gefunden. Zu dem Angebot von Externen in den 
Kita`s gibt es keine Empfehlung zur weiteren Verfahrensweise. Der Bürgermeister 
zieht den Beschluss zurück.  
 
6. Informationen und Anfragen 
 
Herr Tscherwinka als Kinder- und Jugendschutzbeauftragter bittet die Fraktionen sich 
bei Ihren Land- und Bundestagsabgeordneten für den Radwegebau in der Gemeinde 
Am Mellensee stark zu machen. Er selbst hat einen Brief an das Land gerichtet, mit 
der Bitte, sich mit dem Radwegebau in der Gemeinde Am Mellensee vorrangig zu 
beschäftigen. Leider bekam er bisher nur eine Eingangsbestätigung.  
Herr Hürdler möchte als stellv. Vorsitzender des Heimatvereins Gadsdorf zu dem 
Antrag Zuschuss Spielgerät Stellung nehmen. Er erläutert kurz wie es zu der 
Anschaffung kam. Klargestellt wird, dass ein Antrag auf Zuschuss durch die Gemeinde 
im Vorfeld hätte gestellt werden müssen. Somit kann die Gemeinde dem Heimatverein 
keinen Zuschuss gewähren.  
 
 
 
 
Heiko Winterstein 
Vorsitzender des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 


